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der Sehnauze bis zum Rücken 3, M. lang und 154 M. boch;
sein Kopf gleicht dem unserer Faulthiere. Dabei hatte es auch
wie diese lLeine Vorder- und Eekzuhne, sondern nur Backenzähne,
aber furehtbar lange und scharfe Klauen, daher man es aueh
Grobklauenthier heibt.
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Mutfhmabliehe Gestalten des Mastodon und des Mammut,

Beide ungefähr von der Größge des indischen Elephanten.

Ueberreste von Vögeln der Vorwelt bat man im ganzen
noeh wenig gefunden, in größerer Menge aber die Amphibien
und darunter Lidechsen von 7—8 Meter Länge, ferner Krokodile,
so groß wie die noch jetzt lebenden Arten; doch hat man auch
Haisische aufgefunden, die von ungeheurer Größe gewesen sein
müssen. — Der Uebérreste von Insekten sind wenig, in desto

größerer Menge aber die der Mürmer.

Mammut. Vollständig erhalten im Polareise Sibiriens.

Die Weicehthiere, welehe in der fossilen Thierwelt eine
Hauptrolle spielen, sind in den ältesten und älteren sehiehten
dureh die Armfüber, in den jüngeren und jüngsten Gebilden
dureh die Uuscheln und Sehneceken vertreten. Zu ersteren


